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Ich habe lachen müssen, als ich kürzlich sinngemäß las: Warum nach New 
York fahren mit den niederdrückenden Wolkenkratzerschluchten? Warum nach 
London mit dem effekthaschenden Millenium Wheel und dem plumpen 
Clocktower? Istanbul muß es sein! Hier ragen zarte Minarette in den Himmel, 
markante Kuppeln krönen Hügel und mittelalterliche Türme geben den Blick 
aufs Wasser frei – schöner geht es nicht. Wer weiß, vielleicht stimmt es ja? Wir 
werden es herausfinden.  

Istanbul hat so viel zu bieten, dass die Auswahl schwer fallen wird, auch wenn 
wir wirklich viel Zeit haben: eine Woche! Und das zu bester Reisezeit im 
Oktober – dann, wenn es sogar frische Feigen gibt! 
Wir werden natürlich Sehenswürdigkeiten besuchen. Die Blaue Moschee, die 
Hagia Sofia, die Süleymaniye Moschee und... Wir werden den Topkapipalast 
und den Dolmabahce-Palast bewundern, Kirchen, Parks und wer will Museen. 
Einen Schiffsausflug zu einem Fischerdorf machen und schon wieder Fisch 
essen. Einen Tag auf einer Insel verbringen. Bekannte treffen. Die Atmosphäre 
in den Basaren genießen. Gaaanz oft auf einer Dachterrasse sitzen oder in 
einem Teehaus. Alten Silberschmuck kaufen, vielleicht sogar einen Teppich. 
Kleine typische Stadtteile, griechisch oder jüdisch, mit Eigenleben „ergehen“. 
Und in einem alten schönen Hamam (Badehaus) entspannen. Oder eine 
Vorstellung besuchen, etwas Musikalisches oder die tanzenden Derwische, 
einen Flohmarkt oder was auch immer. Und dazu, wenn es zu bunt und 
lebendig wird, die Möglichkeit, in Kürze zum Bosporus, ans Meer zu kommen 
und am Wasser Ruhe zu finden. 

Ich werde bis zur Abfahrt noch Tagesprogramme machen. Unser Programm ist 
aber flexibel, wird von mir vor Ort immer wieder überprüft und angepaßt. 
Meistens passen meine Vorschläge für den Moment. Wir sind wie immer eine 
kleine Gruppe, 10 Mitreisende. Daher ist es nicht nötig, dass wir schon vorher 
wissen, um wie viel Uhr und wo wir am 3. Tag zu Mittag essen und wie viel Zeit 
wir im Garten vor der Hagia Sophia verbringen dürfen mit Bewunderung der 
Silhouette des Gebäudes. Natürlich können wir uns auch aufteilen: wer nicht so 
gern ins Museum geht, findet sicher jemanden, um etwas anderes zu tun. Und 
dann treffen wir uns eben wieder. 

Sehr wichtig finde ich die Lage des Hotels. Ich habe mir natürlich überlegt, ob 
wir im Herzen der Stadt nahe dem Taksim Platz oder im Herzen der Altstadt in 
Gehweite zu den meisten Sehenswürdigkeiten und großen Basaren wohnen 
werden. Die Altstadt hat eindeutig „gewonnen“. Wir wohnen in einem hübschen 
kleinen Hotel mit Dachterrasse und schönem Blick, mitten drin im Leben. 

Das Schöne an Istanbul ist, dass es nicht heißen muß heute besichtigen, 
morgen shoppen, übermorgen bummeln. Alles lässt sich auf meist kurzer 
Distanz verbinden, sodaß ein Tag ein gelungenes Ganzes sein wird von 
Besichtigen, das Leben beobachten, ein Geschäft mit besonderem Angebot aus 
meiner Liste besuchen je nachdem, wo wir gerade sowieso vorbeiwandern, 
einen Cocktail oder Raki bestellen auf wieder einer anderen Dachterrasse mit 
unglaublichem abendlichen Blick auf die Hagia Sofia und aufs Wasser. Die 
Dachterrassen finde ich wirklich toll, das gehört für mich sehr zu Istanbul: auch 
von oben schauen.  

Istanbul hat eine große Anstrengung getätigt, um dem Anspruch 
Kulturhauptstadt 2010 gerecht zu werden. Gebäude wurden restauriert, die 
schon als verloren galten, Glanz kehrte wieder zurück in manche „alte Hütte“. 
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Schön, dass wir davon profitieren können. Schön auch, dass wir dieser 
Spannung von Ost und West, von Orient und Okzident nachgehen können, der 
Aufbruchsstimmung und Toleranz, die spürbar sein sollen. Es würde mich 
freuen, dies gemeinsam mit Dir/Ihnen zu tun! 
  

Und was kostet das? 
 
Flug ab Heimatflughafen: Billigflüge ab München heute ca 150€, Zürich und 
Wien etwas mehr. Flüge können selbst oder über mich gebucht werden. 

Honorar Inge Sohm 480€ für Vorbereitung, Begleitung, Bürokosten. Davon 
bezahle ich meine eigenen Reisekosten bis auf gemeinsame Taxikosten vor 
Ort, die auf die Mitreisenden aufgeteilt werden. 

Hotel: hübsch, klein, sehr gut gelegen mit toller Dachterrasse mit Blick aufs 
Meer und die Hagia Sofia, Zimmer mit eigenem Bad sogar mit Föhn UND 
günstig: EZ oder DZ 55€ mit Frühstück, also pro Person im DZ 27,5€ incl 
Frühstück (knapp 200€ für 7 Nächte). Gerne versuche ich, Personen auf 
Wunsch und bei Möglichkeit für ein gemeinsames Zimmer zu „vermitteln“. 

Dies sind mit Billigflug und im DZ 830€ bei einer Reisedauer von 8 Tagen. 
Dazu kommen Essen à la carte (mittags meist was Kleineres), Bus- und 
Schiffskarten, gemeinsames Taxi zum/vom Flughafen, Eintritte (wobei die 
Moscheen gratis besucht werden können). 

 
  

 


